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Einleitung

Die VIOZ freut sich, auf ein erfolgreiches Jahr 
2022 zurückblicken zu können. In vielen Bere-
ichen in welchen sich die VIOZ engagiert kon-
nten wichtige Fortschritte erzielt werden und 
darauf wird die VIOZ aufbauen. In den laufen-
den Projekten wurden einige wichtige Meilen-
steine erreicht, was Zuversicht gibt auf die viel-
en weiteren Tätigkeiten, die bevorstehen. 
Im Bereich der muslimischen Seelsorge Zürich 
war die Ernennung des VIOZ-Geschäftsführers 
Muris Begovic zum ersten Armeeseelsorger 
mit muslimischem Hintergrund sicher eine 
riesige Errungenschaft, was auch viel positives 
Licht auf die VIOZ sowie den Verein QuaMS 
wirft. Durch diesen grossen Schritt können 
Armeeangehörige nun auch im Militär musli-
mische Seelsorge beanspruchen. Im Projekt 
Zürich-Kompetenz konnte im vergangenen Jahr 
der Abschluss des schweizweit ersten Weit-
erbildungsgangs für Imame gefeiert werden.  

Wie vorgesehen konnte der zweite Lehrgang 
bereits in die Wege geleitet werden. 
Um die internen Strukturen und Abläufe zu ver-
bessern, hat die VIOZ gemeinsam mit dem Kan-
ton Zürich das Projekt Organisationsentwick-
lung fortgeführt. Auch hier wurden weitere 
wichtige Schritte gemacht, unter anderem die 
von der Vereinsversammlung genehmigte Stat-
utenänderung oder die Vortragsreihe über die 
Änderung des Transplantationsgesetzes. 

Nebst den laufenden Projekten war die VIOZ in 
weiteren operativen Arbeitsbereichen erfolgre-
ich, so wurde beispielsweise im vergangenen 
Jahr das dritte muslimische Grabfeld im Kan-
ton Zürich in der Gemeinde Illnau-Effretikon 
eröffnet. In diesem Zusammenhang bedankt 
sich die VIOZ herzlich bei den Mitgliedorgani-
sationen und sämtlichen Institutionen für die 
Unterstützung und die gute Zusammenarbeit.

Ihr VIOZ-Vorstand
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Mitgliedsorganisationen sind Pfeiler der VIOZ. 
In diesem Bewusstsein agiert der Vorstand auf 
der strategischen und die Geschäftsstelle auf 
der operativen Ebene. So gehört es zu den Tra-
ditionen der VIOZ, dass Vorstandssitzungen bei 
den Mitgliedsorganisationen abgehalten wer-
den. Diese Tradition konnte im vergangenen 
Jahr fortgesetzt werden. Der stetige Austausch, 
der dadurch vereinfacht wird, schätzen die Mit-
gliedsorganisationen, da sie den Vorstand über 
die jeweiligen Aktivitäten und eventuellen Her-
ausforderungen bei sich besser informieren.

Nebst den erwähnten Besuchen steht der Ge-
schäftsleiter im ständigen Austausch mit den 
Verantwortlichen der Gemeinschaften. Sei es 
für Weiterbildungsangebote, Neuigkeiten aus 
der Gesellschaft oder andere Themen, welche 
für die Gemeinschaften eine Relevanz haben, 
es werden stets sämtliche Kommunikationska-
näle genutzt.

Es ist erfreulich, dass im vergangenen Jahr wei-
tere Gemeinschaften Anträge zur Aufnahme in 
die VIOZ gestellt haben. Es waren insgesamt vier 
Organisationen, welche vom Vorstand vorläufig 
aufgenommen wurden. 

2. Zusammenarbeit mit Mitgliedsorganisationen
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Islamische Gemeinschaft Külliye
Ausstellungsstrasse 21, 8005 Zürich

SIG-Moschee Wetzikon
Hofstrasse 98, 8620 Wetzikon

Der Verein befindet sich seit 1972 an der Auss-
tellungsstrasse in Zürich und zählt ca. 50 Mit-
glieder. Die Moschee ist sehr zentral gelegen 
und deshalb ist das Freitagsgebet immer sehr 
gut besucht. Es ist eine der ersten Moscheen in 
Zürich und ist dafür bekannt, dass ihre Türen 
für Besucherinnen und Besucher offen stehen.

Der Verein wurde 1989 gegründet und zählt 
aktuell ca. 120 Mitglieder. Die Räumlichkeiten 
umfassen 630m². Samstag morgens findet der 
Unterricht für Kinder statt und es wird auf Türk-
isch und Deutsch unterrichtet. Freitags findet 

jeweils der Unterricht für Jugendliche statt.
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Stiftung Winterthurer Moschee
Lindstrasse 37, 8400 Winterthur

Islamische Gemeinschaft Dietikon-
Bergstrasse 23a, 8953 Dietikon

Die Stiftung wurde 1981 gegründet und befin-
det sich seit über zwanzig Jahren im aktuellen 
Gebäude. Die Aktivitäten in der Moschee sind 
vielfältig. Nebst dem Freitagsgebet findet am 
Wochenende jeweils der Unterricht für Kinder 
wie auch für Erwachsene statt. Allgemein gibt es 
viele verschiedene Aktivitäten wie zum Beispiel 

Kermes und Bazars.

Die Islamische Glaubensgemeinschaft Dietikon 
wurde 1995 gegründet. Nebst den täglichen 
Gebeten wird in der Moschee auch der Reli-
gionsunterricht angeboten. Der Verein zählt ca. 
130 Mitglieder. Die Moschee steht für Besuche 
offen und es finden regelmässigen Führungen 

für Schulklassen statt.



3. Tätigkeiten und Arbeitsbereiche
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Im Jahr 2022 haben zwei weitere Zürcher Ge-
meinden für Musliminnen und Muslimen Grab-
felder zur Verfügung gestellt; Illnau-Effretikon 
und Wettswil am Albis. Da nicht in allen Ge-
meinden die Möglichkeit eines muslimischen 
Grabfeldes besteht, hat die Stadt Zürich die 
Möglichkeit der Anschlussverträge geschaffen. 
So können Gemeinden im Kanton Zürich einen 
Anschlussvertrag mit der Stadt Zürich abschlies-
sen, womit Musliminnen und Muslime der jew-
eiligen Gemeinden die Möglichkeit einer Bestat-
tung im muslimischen Grabfeld Zürich-Witikon 
erhalten. 
Im Rahmen der Organisationsentwicklung der 
VIOZ finden Umstrukturierungen der Kommis-
sionen statt. Neu ist Ersin Tan Leiter der Fried-
hofskommission. Die VIOZ bedankt sich beim 
bisherigen Leiter Issa Gerber für sein langjäh-
riges Engagement. 

3.1 Muslimische Grabfelder 
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Im Jahr 2022 hat die VIOZ 43 Moscheeführun-
gen organisiert. Weitere zwölf Führungen 
wurden für das Jahr 2023 vorausgeplant. 
Durchschnittlich haben 22 Personen an einer 
Führung teilgenommen – das heisst, wir haben 
im Jahr 2022 etwa 1000 Besucherinnen und Be-
suchern ermöglicht, einen Einblick in eine mus-
limische Gemeinschaft zu erlangen.
Die Koordination der Moscheeführungen kon-
nte im vergangenen Jahr im Sinne einer nach-
haltigen Professionalisierung bei der VIOZ-Ges-
chäftsstelle angesiedelt werden. Im Sinne der 
Nachhaltigkeit ist die VIOZ bestrebt, Profession-
alisierungs- und Weiterbildungsangebote zu 
schaffen, wodurch der Pool von Moscheeführe-
rinnen und Moscheeführern ausgebaut und 
das Angebot weiter standardisiert werden soll.
Die VIOZ bedankt sich bei allen Moscheeführe-
rinnen und Moscheeführern für ihren grossar-
tigen Einsatz.

3.2 Moscheeführungen
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Im Rahmen des Organisationsentwicklungspro-
jektes wurde in der ersten Projektphase im Jahr 
2021 festgestellt, dass im Bereich der Sicher-
heit in der muslimischen Gemeinschaft Hand-
lungsbedarf besteht. Aufgrund der Wichtigkeit 
und des Umfangs dieser Thematik soll im 
Jahr 2023 ein separates Projekt dazu initiiert 
werden. Im Rahmen des Nationalen Aktions-
plans wurde daher dieses Jahr beim Bundes-
amt für Polizei ein Antrag für Finanzhilfen zur 
Unterstützung der Sicherheit von Minderheiten 
mit besonderen Schutzbedürfnissen gestellt. 
Diesem Antrag wurde stattgegeben und das 
Projekt wird mit einer Laufzeit von einem Jahr, 
zur Hälfte vom Bundesamt für Polizei und zu je 
einem Viertel von der Sicherheitsdirektion des 
Kantons Zürich, sowie vom Sicherheitsdeparte-
ment der Stadt Zürich finanziert.
In einer ersten Phase des Projektes sollen die 
Sicherheitsbedürfnisse der Moscheegemein-

schaften erörtert werden. Basierend auf den 
Erkenntnissen aus der ersten Phase sollen an-
schliessend in Zusammenarbeit mit den Sicher-
heitsbeauftragten der Moscheen die Gemein-
schaften sensibilisiert, und die Sicherheits- und 
Schutzmassnahmen in den Moscheegebäuden 
optimiert und nachhaltig verbessert werden.

3.3 Sicherheit für muslimische Gemeinschaften



11

Die Diskriminierung von Musliminnen und Mus-
limen im Kanton Zürich ist leider immer noch 
ein verbreitetes Problem, das sie im alltäglichen 
Leben begleitet und ihnen Sorge bereitet. Mus-
liminnen und Muslime erleben einerseits auf 
der persönlichen Ebene rassistische Bemerkun-
gen und Übergriffe, andererseits werden mus-
limische Gemeinschaften Opfer von rassistisch 
motiviertem Vandalismus und Angriffen.
Aufgrund ihrer internen Diversität versteht die 
VIOZ, wie wichtig ein Zusammenleben basier-
end auf Toleranz, Respekt und Wertschätzung 
der Vielfalt ist. Daher fühlt sich die VIOZ dazu 
verpflichtet, gegen Diskriminierung und Rassis-
mus vorzugehen und sich für die soziale Teil-
habe aller Mitgliederinnen und Mitglieder der 
Gesellschaft zu engagieren. Hier haben sich 
spezialisierte Beratung sowie Präventions- und 
Sensibilisierungsangebote als sehr wirksam ge-
zeigt. Die Nachfrage für solche Angebote beste-
ht nach wie vor. 

3.4 Antimuslimischer Rassismus 
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Im Vorfeld der bundesweiten Abstimmungen 
am 15. Mai 2022 zu den Änderungen des Trans-
plantationsgesetzes betreffend die Bestim-
mungen zur Organspende wurde verschiedene 
Informationsvorträge durchgeführt. Unsere 
Projektleitenden haben in drei Sprachen insges-
amt elf Vorträge gehalten. Ziel dieser Vorträge 
war die Aufklärung über die Auswirkungen der 
Änderungen auf die Musliminnen und Muslime. 
Dabei nahm die VIOZ stets eine neutrale Hal-
tung ein und setzte den Fokus auf die Sensibilis-
ierung und den Abbau von Missverständnissen. 
Durch diese Vortragsreihe konnten über 500 
Personen erreicht werden und es wurde deut-
lich, dass zum Thema der politischen Teilhabe 
ein Informations- und Sensibilisierungsbedarf 
besteht. Aus dem Pilotversuch entstand ein An-
trag für ein Projekt, das sich mit der politischen 
und gesellschaftlichen Teilhabe der Muslimin-
nen und Muslimen befasst. 

Damit erfüllt die VIOZ einen weiteren Aspekt 
ihrer Rolle als politische Vertreterin von Muslim-
innen und Muslimen.

3.5 Abstimmung Organspende Gesellschaftliche Teilhabe
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Um den Rückzug aus der Gesellschaft und den 
Aufbau von Parallelstrukturen zu verhindern, 
ist es wichtig, alle Bevölkerungsgruppen in die 
Gesellschaft einzubinden. Mit dem in Punkt 
3.5 erwähnten Projekt «Politische Teilhabe», 
welches im Januar 2023 startet, wird die VIOZ 
bei den Mitgliedsorganisationen vor Ort Veran-
staltungen durchführen, die jeweils aus aktuel-
lem Anlass über Möglichkeiten und Nutzen von 
gesellschaftlicher und politischer Teilhabe für 
Zürcherinnen und Zürcher mit muslimischem 
Hintergrund informieren. Gleichzeitig dient das 
Projekt der Vernetzung von und der Zusam-
menarbeit mit besonders engagierten Per-
sonen in den muslimischen Vereinen. Gefördert 
werden sollen schliesslich für die Umsetzung 
solcher Projekte erforderliche Kompetenzen, 
die auch ausserhalb muslimischer Vereinsstruk-
turen von Relevanz sein können. 

3.6 Projekt politische und gesellschaftliche Teilhabe
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Das Angebot der muslimischen Seelsorge in 
öffentlichen Institutionen konnte im vergan-
genen Jahr sichergestellt werden. Der Verein 
Qualitätssicherung der Muslimischen Seelsorge 
(QuaMS) verzeichnete, wie schon im Vorjahr, 
über 300 Seelsorge-Einsätze in öffentlichen 
Institutionen. Hinzu kommt das Angebot der 
Telefon- und Internetseelsorge, welches an 365 
Tagen im Jahr 24 Stunden erreichbar ist. Durch-
schnittlich wurde dieses Angebot drei Mal in der 
Woche genutzt. Die QuaMS konnte ihr Angebot 
im vergangenen Jahr erweitern, so dass auch ein 
muslimisches Seelsorgeangebot an der Univer-
sität Zürich und der ETH sichergestellt werden 
konnte. Es ist erfreulich, dass die QuaMS und 
die Muslimische Studentenvereinigung Zürich 
eine Zusammenarbeit eingegangen sind.

Ein grosses Dankeschön gilt der Präsidentin der 
QuaMS, Dr. Rifa’at Lenzin. Durch ihr umfangre-

iches Wissen und ihre langjährige Erfahrung ist 
das Projekt erfolgreich und Musliminnen und 
Muslime, die sich in öffentlichen Institutionen 
im Kanton Zürich befinden, können auf das 
Angebot der muslimischen Seelsorge gleich-
berechtigt zurückgreifen.

4. Muslimische Seelsorge Zürich
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Am 13. Mai 2022 wurde Muris Begovic zum 
Hauptmann Armeeseelsorger der Schweizer Ar-
mee befördert. Mit dieser Ernennung bekam die 
Schweiz den ersten Armeeseelsorger mit mus-
limischem Hintergrund. Mit dieser Ernennung 
wurde die Frage des Dienstzweigabzeichen in 
den Raum gestellt. Bisher wurden Armeeseel-
sorger von den Kirchen empfohlen und trugen 
damit ein Kreuz als Dienstabzeichen. Da künftig 
Armeeseelsorgende mit muslimischem Hinter-
grund von der Föderation Islamischer Dachor-
ganisationen Schweiz empfohlen werden, hat 
die Leitung der Armee entschieden, dass diese 
ein Dienstzweigabzeichen erhalten, auf dem ein 
Neumond ist. Die VIOZ ist stolz darauf, dass ihr 
Geschäftsleiter Muris Begovic diese Vorreiter-
rolle hat. 

4.1 Armeeseelsorge 
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Mit „Zürich-Kompetenz“ kann die VIOZ ein Pion-
ierprojekt realisieren, das die Weiterbildung für 
Imame und muslimische Betreuungspersonen 
im Kanton Zürich zum Ziel hat. Fachkräfte, die in 
den Moscheen aktiv sind und unzählige Stund-
en in die Gemeinschaft investieren, erhalten im 
Rahmen der Weiterbildung die Möglichkeit, sich 
weitere Kompetenzen anzueignen und neue 
Qualifikationen zu erwerben.
Im Laufe des achttägigen Lehrganges setzten 
sich die Teilnehmenden, darunter 14 Männer 
und 6 Frauen, mit unterschiedlichen Themen 
wie Engagement in Gemeinschaft und Ge-
sellschaft, Jugendarbeit oder Kommunikation 
auseinander. Teil der Weiterbildung war auch 
eine Kurzhospitation, welche in diversen Insti-
tutionen absolviert wurde. Ebenso gehört ein 
Transferprojekt zur Weiterbildung, bei dem es 
vor allem um die Umsetzung der Theorie in die 
Praxis geht.

Im September 2022 wurde der erste Weiter-
bildungslehrgang mit einer Zertifikatsverlei-
hungsfeier in Anwesenheit von Regierungsrä-
tin Jacqueline Fehr abgeschlossen. Gleichzeitig 
begann die Vorbereitung des zweiten Weit-
erbildungslehrganges, welcher ebenfalls auf 
ein grosses Interesse stiess. Die insgesamt 16 
Teilnehmenden bilden die Vielfalt der muslim-
ischen Betreuungspersonen ab, darunter Ima-
me, Religionslehrpersonen, Theologinnen, Seel-
sorgende oder Vorstandsmitglieder. Der zweite 
Weiterbildungslehrgang startet im März 2023.

5. Zürich Kompetenz
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Seit mittlerweile anderthalb Jahren arbeitet die 
VIOZ am Organisationsentwicklungsprojekt. Ziel 
des Projektes ist die Verbesserung der Struk-
turen und Abläufe der VIOZ sowie die Vorbere-
itung der grundlegenden Voraussetzungen für 
den Übergang in die Professionalisierung. Einer 
der ersten Schritte der Projektleitung war der 
Antrag für die Steuerbefreiung der VIOZ, sodass 
Spenden von den Steuern abgezogen werden 
können. Für die Einreichung des Steuerbe-
freiungsgesuchs wurde eine Statutenrevision 
durchgeführt. Die Statutenänderung wurde 
an der Vereinsversammlung einstimmig ange-
nommen. Das Projektteam hat Konzepte für die 
Kommunikation, die Organisationsstruktur und 
die Finanzierung entwickelt. 
Das Kommunikationskonzept behandelt die Gr-
undsätze, Verantwortlichkeiten und Ablaufmod-
elle der Kommunikations- und Informationsak-
tivitäten der VIOZ. Das Organisationskonzept 

definiert und formuliert die grundlegenden 
Strukturen und Prozesse, die benötigt werden, 
damit die VIOZ ihre Tätigkeit als Dachverband 
sachgemäss erfüllen kann. Im Finanzkonzept 
geht es darum wie sich die VIOZ finanziert.

6. Organisationsentwicklung
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Durch die verschiedenen Projekte, welche die 
VIOZ in Kooperation mit diversen behördlichen 
Stellen (Stadt Zürich, Kanton Zürich, Bund etc.) 
realisiert, bestehen regelmässige Kontakte und 
eine Zusammenarbeit mit Behörden.
Nach einem zweijährigen Unterbruch, in Folge 
der Covid19-Pandemie, fand 2022 auch der 
Imam-Empfang der Stadt Zürich wieder in 
Präsenz statt. Vonseiten der Stadt nahmen 
Stadtpräsidentin Corine Mauch, Stadträtin Karin 
Rykart wie auch Mitarbeitende diverser Bereiche 
der stadtzürcher Verwaltung teil. Ebenso war-
en Vertreterinnen und Vertreter muslimischer 
Organisationen wie auch von Institutionen der 
Zivilgesellschaft anwesend. Die Themen in der 
offenen Austauschrunde betrafen die räum-
lichen Herausforderungen muslimischer Ge-
meinschaften und eine verbesserte Kommu-
nikation zwischen der Stadt und muslimischen 
Bürgerinnen und Bürger.

Wie in den Vorjahren fanden auch im Jahr 2022 
auf kantonalzürcher Ebene eine Reihe von 
Sitzungen zwischen dem VIOZ-Präsidenten, der 
VIOZ-Vizepräsidentin und dem VIOZ-Geschäfts-
leiter mit Regierungsrätin Jacqueline Fehr sow-
ie Mitarbeitenden der Direktion der Justiz und 
des Innern statt. Im Rahmen dieser Sitzungen 
werden die aktuellen Themen und Projekte 
sowie die künftige Zusammenarbeit zwischen 
dem Kanton Zürich und der VIOZ thematisiert.

7. Zusammenarbeit mit Behörden
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VIOZ tritt seit ihrer Gründung im interreligiösen 
Dialog als Ansprechpartnerin auf. Sie pflegt nach 
wie vor enge Beziehungen und Zusammenar-
beit mit anderen religiösen Gemeinschaften 
im Kanton Zürich. Der Verein VIOZ ist in ver-
schiedenen kantonalen und nationalen interre-
ligiösen Organisationen vertreten. Sei es, dass 
Mitgliedsorganisationen direkt oder indirekt an 
interreligiösen Anlässen beteiligt sind, besteht 
eine stetige Vertretung von muslimischen Ge-
meinschaften.
Die VIOZ unterstreicht die Bedeutung des inter-
religiösen Dialogs durch die Aufrechterhaltung 
des offenen Austauschs sowie interkulturellen, 
religiösen Zusammenarbeit insbesondere mit 
dem Zürcher Forum der Religionen, der Inter-
religiösen Arbeitsgemeinschaft in der Schweiz 
(IRAS) und dem Zürcher Institut für interre-
ligiösen Dialog. 

In den oben genannten Organisationen engagi-
eren sich die VIOZ-Vertreterinnen und Vertreter 
ehrenamtlich. So ist zum Beispiel die VIOZ im 
Vorstand des Zürcher Forums der Religionen 
durch die Vizepräsidentin vertreten.

8. Interreligiöser Dialog
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Medial erfuhr die positive Arbeit der VIOZ eine 
Wertschätzung durch die breite Öffentlichkeit. 
Vertreterinnen und Vertreter der VIOZ ver-
fassten auch eigene Beiträge und waren zu 
öffentlichen Veranstaltungen eingeladen. Die 
Öffentlichkeitsarbeit der VIOZ ist auf der Web-
seite im Detail dokumentiert.
Die VIOZ freut sich auch weiterhin auf den ver-
schiedenen sozialen Medien präsent zu sein. 
So konnten dieses Jahr auf Facebook mehr als 
22‘000 Personen erreicht werden, was eine 
Zunahme von 68% verglichen mit letztem Jahr 
darstellt. Auf Instagram konnte die VIOZ mit 
mehr als 2400 Besuchen auch eine Zunahme 
von über 150% der Profilbesuche verzeichnen. 
Die Zahl der Follower auf Instagram konnte im 
letzten Jahr verdoppelt und auf Facebook auf 
über 800 Follower erhöht werden. Während-
dessen verzehnfachte sich die Zahl der Besuch-
er und Seitenaufrufe auf Linkedin.

9. Öffentlichkeitsarbeit
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Die VIOZ ist eine Non-Profit-Organisation und ist 
damit nicht auf Gewinn ausgerichtet. Um aber 
ihren Zweck zu erfüllen und die gestellten Ziele 
erfolgreich zu erreichen, benötigt es entsprech-
ende Finanzen. In diesem Sinne hat die VIOZ im 
vergangenen Jahr sehr gut gewirkt. Die Vereins-
versammlung hat ein Minus-Budget genehmigt 
und dem Vorstand damit grosses Vertrauen 
entgegengebracht. Um die finanzielle Sicherheit 
zu gewährleisten, wurden Privatpersonen ang-
eschrieben und motiviert zu spenden, auf der 
einen Seite. Die Mitgliedsorganisationen haben 
andererseits in den Moscheen Sammelaktionen 
für die wichtige Arbeit der VIOZ organisiert. 
Diese beiden Aktivitäten wurden erfolgreich 
umgesetzt und so konnte der Verlust vom Vor-
jahr deutlich verringert werden.  
Im vergangenen Jahr wurde ein Antrag für die 
Steuerbefreiung eingereicht und wir alle hoffen, 
dass dieser gutgeheissen wird. 

Dies würde die Spendenbereitschaft um ein-
iges erhöhen, was zur Folge hätte, dass sich 
VIOZ weiterhin und vermehrt für gemeinnützige 
Tätigkeiten einsetzt.  
Im Vergleich zu den Vorjahren, zeigt die Erfolgs-
rechnung viel höhere Zahlen, was den laufen-
den Projekten zu verdanken ist. Projektgelder 
sind zweckgebunden und werden dementspre-
chend verwendet. 
Wir bedanken uns bei allen Spenderinnen und 
Spender. Gott vergelt’s. 

10. Finanzen



Mitgliederbeiträge  13.000,00 
Spenden Moscheen  23.385,00 
Spenden Private  10.932,10 
Zakat  1.800,00 
Moscheeführungen  7.220,00 
Ertrag aus Dienstleistungen  31.073,20 
Projekte

Organisationsentwicklung  143.325,00 
Zürich Kompetenz  44.350,00 

Webseite  4.600,00 

Projekte Operatives  38.303,75 
Personalaufwand  165.846,20 
Sozialversicherungsaufwand  32.337,95 
Raumaufwand  15.727,20 
Sachaufwände und Mitgliedschaften  12.461,34 
Bank-, PC-Spesen  385,97 

Konto 1  28.538,58 
Konto 2  371,60 
Konto 3  18.273,05 
Mitgliederbeiträge  
und Projekte 2023

 4.522,90 

Sachanlagen EDV  2.320,90 

Vorsorgeeinrichtungen  7.251,50 
Im Voraus erhaltene Erträge  39.644,75 
Bilanzüberschuss  -7.492,11 
Reserve-Konto  14.622,89 

Ertrag
A

k
ti

ve
n

P
a

ss
iv

e
n

Aufwand

TOTAL ERTRAG

TOTAL AKTIVEN

 279.685,30  CHF

 54.027,03 CHF

Erfolgsrechnung 2022

Bilanz 2022

TOTAL AUFWAND  265.062,41 CHF

KONTROLLSUMME 54.027,03 CHF



Danke für euren unermüdlichen Einsatz



Vereinigung

der Islamischen

Organisationen

in Zürich

Pfingstweidstrasse 28  
8005 Zürich

+41 43 205 21 79
www.vioz.ch  
info@vioz.ch

Vereinigung der Islamischen 
Organisationen Zürich

WIE DU DIE VIOZ 
UNTERSTÜTZEN KANNST

IBAN: CH30 0900 0000 8007 9794 7

www.vioz.ch/spenden/

Jahresbericht 
2022 Mit Deiner Spende leistest Du einen wichtigen 

Beitrag zur Förderung der Teilhabe von Zürcher 
Musliminnen und Muslimen in unserer pluralis-
tischen Gesellschaft.


